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Adressen und KontAKte
Büro Anschar
Irmgard Dose 
Am Alten Kirchhof 6 
24534 Neumünster 
Tel: 04321 48068 | Fax: 04321 48022 
kganschar@altholstein.de 
Di, Mi, Do 10.00 - 12.00 Uhr 
Mi 14.00 - 16:30 Uhr

Pfarrteam
Pastorin Mirjam Kull 
0176 84554513 
mirjam.kull@gmx.de

Propst Stefan Block 
04321 498133 
propst.neumünster@altholstein.de

Pastorin Corinna Weissmann-Lorenzen 
04394 357 
pastorin@kirchebokhorst.de

Pastorin Monika Dann 
0157 78876528 
Monika.Dann@altholstein.de

Kirchenmusik
Kantor und Organist 
Sven Thomas Haase 
0152 54737143 
kirchenmusik@anscharkirche.eu

Küster
Torben Simson | Anschar 
0172 1842379 
torbensimson@googlemail.com

Claus-Hermann Matthießen | Husberg 
04321 21562

Spendenkonten
Anschargemeinde Neumünster 
IBAN: DE 5152 0604 1059 0650 6500 
Zweck: Anschar 0300/46200/011001

Anschargemeinde Husberg-Bönebüttel 
IBAN: DE 3221 2900 1600 4101 9010

Büro Husberg
Silvia Ramm 
Hasenredder 29 
24620 Bönebüttel 
Tel: 04321 21637 | Fax: 04321 929223 
kganschar-husberg@altholstein.de 
Di, Mi, Do  10.00 - 12.00 Uhr

Vereine
Förderverein Anscharkirche e. V. 
Uta Winkelmann| 04321 23233 
IBAN: DE 7121 2900 1600 7575 7500

Verein zur Förderung der 
Kirchenmusik e. V. 
Sven Thomas Haase  
IBAN: DE 1423 0510 3000 0001 1770

Kindergärten
Kindergarten der Diakonie 
Am Alten Kirchhof 4 | Neumünster 
Leiterin: Joanna Kister Safianska 
04321 46117

Ev. Kindergarten Bönebüttel 
Bönebüttler Damm 133 | Bönebüttel

Leiterin: Inga Bracker-Matthießen 
04321 23002

Jugendtreff Husberg-Bönebüttel
Carmen Kracht | 04321 200337

Pfadfinder
Beate Jentzen 
04321 21563 | 04321 21561 
b.jentzen@jentzen-home.de

Internet
www.anscharkirche.de
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Zum Geleit
„Allem Anfang wohnt ein Zau-
ber inne“ schreibt Hermann 
Hesse. Tatsächlich hat nicht nur 
das neue Jahr 2023 begonnen. 
Auch in der Gemeinde beginnt 
viel Neues: Ein neuer Kirchen-
gemeinderat wurde gewählt 
und zwei neue Vorsitzende, 
Ehrenamtliche finden sich, um 
Gemeindeleben zu gestalten, 
neue Gottesdienstformate ent-
stehen, Menschen begegnen 
sich: Bei Andachten, bei einer 
warmen Suppe, bei Kultur und 
bei vielen guten Gesprächen…
Die Anscharkirchengemeinde 
nutzt den Neuanfang, um 
selbst aufzubrechen.
Die Jahreslosung für das Jahr 
2023 lautet: „Du bist der Gott, 
der mich sieht!“ (1. Mose 
16,  13). Gott sieht uns in den 
turbulenten und in den leich-
ten Zeiten. Gott sieht in die 
Wahrheit und Tiefe unseres Le-
bens. Umso schöner und wich-
tiger ist es, Gott nahe kommen 
zu können, im Gebet, Gottes-
dienst und Gemeindeleben.
Gemeinsam Glaube zu leben, 
heißt, zusammen zu erleben, 
dass es reich macht und erfüllt 
gemeinsam im Leben unter-
wegs zu sein, mit Gott und mit 
Menschen.

Gott segne Sie im Neuen Jahr. 
Er schenke Ihnen Glück und Er-
füllung. Gott begleite und seg-
ne unsere Gemeinde auf ihrem 
Weg in den nächsten Monaten. 
Er schenke uns allen die Ge-
wissheit, dass er uns sieht – wo 
auch immer wir stehen, wer 
auch immer wir sind.

Eine gesegnete, gemeinsame 
Zeit für Sie und uns alle!

Herzlichst
Ihre Pastorin Mirjam Kull 



Der neue KirchengemeinDerat

v.l.n.r.: Frauke Kolthoff, Dörthe Bökemeier, Reinhard Hess (stellv. Vorsitzender), 
Jaqueline Al-Achkar, Lothar May, Pn. Mirjam Kull (Vorsitzende), Michaela Reinecke, 

Lukas Reinecke, Dr. Beate Jentzen, Dr. Dorothee Neukam, P. Stefan Block, Astrid Pfau

Der Kirchengemeiderat (KGR) 
ist leitendes Gremium unserer 
Anscharkirchengemeinde mit 
ihren beiden Bezirken in der 
Innenstadt und in Bönebüttel-
Husberg, Aufeld, Brammerhof 
und Husberger Moor. 
Der KGR besteht aus 10 ge-
wählten und dem berufenen 
Mitglied Propst Block sowie der  
Pastorin Mirjam Kull. Zudem 
gibt es Corinna Weissmann-Lo-
renzen als Vertretungspastorin 
in der Gemeinde. 
Die gewählten KGR -Mitglieder 
heißen: Jaqueline Al Achkar, 
Lothar May, Dorothee Neukam,  
Astrid Pfau, Dörte Bökemeier, 
Reinhard Hess, Beate Jentzen, 
Frauke Kolthoff, Michaela 
Reinecke, Lukas Reinecke und 
Jörg Wisper. 
Pastorin Kull ist dabei die neu 
gewählte 1. Vorsitzende in der 
Gemeinde und Reinhard Hess 

ist der stellvertretender Vorsit-
zender. Alle Mitglieder versu-
chen gemeinsam, Angebote zu 
schaffen, die den Glauben an 
Gott oder eine Macht, die grö-
ßer ist, als unser eigenes Ver-
mögen, erleb- und erlernbar zu 
machen. Dazu entwickeln wir 
an beiden Standorten gerade 
neue Formate – Suppe für die 
Seele am Dienstagnachmittag 
in der Anscharkirche, Mitmach-
gottesdienste für Familien in 
der Martinskapelle, Gospelsin-
gen, Passionsgespräche und 
Gottesdienste in Anschar, Seg-
nungsgottesdienst am Valen-
tinstag in Anschar, Kigo in der 
Kita (Kindergottesdienst im 
Kindergarten in Bönebüttel).
Das ist ein guter Zeitpunkt ein-
zusteigen und mitzugestalten 
– denn „die Gemeinde“ sind wir 
alle zusammen! 



Unsere Pastorinnen leiten pas-
toral Arbeit, begleiten, koordi-
nieren und managen Projekte 
in der Gemeinde gemeinsam 
mit Ehrenamtlichen gern, und 
sind zuständig für Amtshand-
lungen –Taufen, Trauungen, 
Beerdigungen–, Seelsorge und 
die Versorgung der 4 Pflege-
heime in der Innenstadt. Pasto-
rin Kull (1 Stelle) ist hauptsäch-
lich in  der Innenstadt tätig, 
Pastorin Weissmann-Lorenzen 
ist in der Innenstadt und in Hus-
berg- Bönebüttel tätig. Pasto-

rin Dann betreut zwei Heime 
für Seniorinnen und Senioren 
in der Innenstadt, ist für Seel-
sorge zuständig und für Beer-
digungen, zudem übernimmt 
sie regelmäßig Gottesdienste 
in der Innenstadt. Wer Lust auf 
Kirche in der Stadt hat und mit-
helfen möchte, melde sich bit-
te bei 
Pn. Kull, Tel. 0176 84554513 
Wer Lust auf Kirche im Dorf hat 
und mitgestalten möchte, mel-
de sich bitte bei 
Frauke Kolthoff, Tel. 24000.



Danke für sechs Jahre ehrenamt
Am 22. Januar dieses Jahres 
wurde der „alte“ Kirchenge-
meinderat verabschiedet und 
der neue eingeführt (s. auch 
dort).
Exakt am selben Datum, am 
22.01.2017, starteten vor 
6  Jahren folgende Menschen 
in ihr Ehrenamt für unsere Ge-
meinde:
Peter Reteike, Beate Jentzen, 
Astrid Pfau, Petra und Andreas 
Preuß, Jörg Wisper, Claus-Her-
mann Matthießen, Dorothee 
Neukam, Olaf Millarg, Udo Ru-
now, Torben Simson. 
Dazu Pn. Katja Engelhard, Pn. 
Angelika Doege-Baden-Rühl-
mann, P. Stefan Bemmé.

In die Amtszeit dieses KGR fie-
len wichtige Entscheidungen, 
die begleitet, sorgfältig und 
oft mit viel persönlichem Ein-
satz vorbereitet und umge-
setzt wurden:

 - 500 Jahre Reformation – Auf-
führung der Luther-Oper im 
Sept. 2017

 - 50 Jahre Martinskapelle in 
Husberg, Dez. 2017

 - Verkauf des Anschargemein-
dehauses Ende 2018

 - Abgabe der Kita Anschar an 
die Diakonie im Januar 2019

 - 2½ tolle Jahre mit Vikarin 
Rike Magaard 

 - Uraufführung „Sieben Strah-
len“ von Sven Thomas Haase 
im Oktober 2019

 - zwei anstrengende Jahre 
Umbau der Anscharkirche 

 - Gottesdienste zu Zeiten von 
Corona drinnen und draußen

 - Verabschiedung von Pasto-
rin Angelika Doege-Baden-
Rühlmann und Pastor Stefan 
Bemmé 2020/21

 - Kirchengemeinderatstage 
zum Arbeiten an Zielen und 
Visionen für die Gemeinde

 - Ein gutes Jahr mit P. Szelinski 
als Vertretungspastor

 - Umbau und Sanierung Am Al-
ten Kirchhof 6

 - Abschied von Katja Engelhard 
Sommer 2022

 - Einstellung von Pn. Kull im 
Juni 2022

 - Abgabe der Kita Bönebüttel 
ans Kita-Werk im Januar 2023

Sechs Jahre später waren bei 
der Verabschiedung nicht 
mehr alle dabei – Peter Retei-
ke und Olaf Millarg sind beide 
überraschend verstorben, das 
Ehepaar Preuß ausgeschieden.



Danke für 25 Jahre ehrenamt
Besonders freut es die An-
schargemeinde, dass ein Mit-
glied ihres alten Vorstands im 
Januar sein 25-jähriges Ehren-
amtsjubiläum hatte: 
Claus-Hermann Matthießen 
war von Anfang an ohne Unter-
brechung dabei. Er startete am 
12. Januar 1997, zusammen 
mit bekannten Menschen aus 
unserer Gemeinde:
die Herrn v.d.Bussche, Him-
melreich, Klee, Marr, Namga-
lies, Schallert, Schnack, Schulz, 
Schweckendiek, Trantow so-
wie die Damen Jensen, Kah-

nert, Martin, Sell, Stoffregen 
und Vierbaum. Dazu P. Kröger, 
P.  Möbius, P. Müller, Pn. Nitz, 
Pr. Jürgensen.
Wir danken Dir, lieber Claus, 
besonders herzlich für deine 
treuen Dienste, dein regel-
mäßiges Erscheinen zu den 
Sitzungsabenden und deine 
hilfreichen Fragen und Stel-
lungnahmen. Dir und allen an-
deren wünscht die Anscharge-
meinde alles Gute und Gottes 
reichen Segen, verbunden mit 
einem großen Dankeschön für 
die geleistete Arbeit!



Unsere Orgel mUss saniert werden
Die Orgel der Anscharkirche 
ist mit einer elektrischen Spiel-
traktur versehen, die über 50 
Jahre alt ist, nicht mehr zuver-
lässig funktioniert und vor al-
lem nicht mehr den aktuellen 
Vorschriften entspricht (Brand-
gefahr!).
Der Klang der Orgel ist in ei-
nigen Registern zu scharf, fast 
schreiend, in anderen zu grob, 
schnarrend.
Darüber hinaus sind die Bälge 
für die Luftversorgung ver-
schlissen und müssen erneuert 
werden.
Auch der Motor muss nach 
über 30.000 Betriebsstunden 
–ein Automotor kommt gerade 
mal auf 5.000– ersetzt werden.
Ziel der Sanierung ist, dass die 

Orgel für die nächsten zwei Ge-
nerationen problemlos funkti-
oniert und dass ihr Klang warm 
und belebend wirkt.

Zudem soll die Orgel noch viel-
seitiger einsetzbar sein: Es sol-
len gleichermaßen klassische 
Orgelwerke wie auch Folk, 
Pop, Jazz, Filmmusik, Orches-
tertranskriptionen und zeitge-
nössische Kirchenmusik so gut 
darstellbar sein, dass sich ganz 
unterschiedliche Menschen 
von diesem Instrument anspre-
chen und begeistern lassen.
Finanziert werden soll die Sa-
nierung aus Mitteln der Kir-
chengemeinde (Orgelrück-
lage) und aus Mitteln des 



Kirchenkreises. Darüber hin-
aus sind wir dringend auf wei-
tere Förderung angewiesen. 
300.000 Euro sind das Ziel un-
serer Fundraising-Kampagne.

Auch Sie haben die Möglich-
keit, das Projekt zu unterstüt-
zen:
Durch die Übernahme einer 
Pfeifenpatenschaft (Wert von 
10 Euro bis 1000 Euro). Eine 
passende Orgelpfeife finden 
Sie auf der Seite
www.orgelvielfalt.de.
Indem Sie sich für einen fest-
lichen Anlass statt eines Ge-
schenks die Unterstützung 
unseres Projektes wünschen. 
Auch hierzu finden Sie nähere 
Informationen unter
www.orgelvielfalt.de.

Indem Sie für das Projekt 
spenden unter der IBAN:
DE51 5206 0410 5906 5065 00 
Verwendungszweck:
Spende Orgel 810001-01.
Eine Spendenbescheinigung 
stellen wir Ihnen selbstver-
ständlich aus, wenn Sie uns 
Ihre Adresse mitteilen.

Egal, wie Sie uns unterstützen: 
Sie bekommen eine Urkunde 
und werden zu einem Konzert 
mit Sektempfang exklusiv für 
alle Spender:innen eingeladen.

Und wer zukünftig über den 
Fortschritt des Projektes und 
über Veranstaltungen, die das 
Projekt begleiten, per E-Mail 
informiert werden möchte, 
kann seine E-Mail senden an: 
orgel@anscharkirche.eu.

www.orgelvielfalt.de



Der neue KirchengemeinDerat

Jaqueline Al Achkar
Ich bin 36 Jahre alt, in einer fes-
ten Partnerschaft und Mutter 
von zwei Töchtern. Seit 2015 
arbeite ich bei der Diakonie Alt-
holstein.
Ich habe mich mit 11 Jahren 
auf eigenen Wunsch in der 
Anschargemeinde taufen und 
später auch konfirmieren las-
sen. 
Mir liegt ein enges Miteinan-
der der Gemeinde am Herzen 
und ich möchte mich in den 
Bereichen engagieren, wo das 
Gemeindeleben aktiv werden 
kann. Gruppen für Kinder, für 
Frauen oder für Senioren mit-
einander verbinden und eine 
lebendigere Gemeinde schaf-
fen. Ein weiterer Wunsch: wie-
der ein Krippenspiel möglich zu 
machen. 

Dörthe Bökemeier
Ich bin 50 Jahre alt, als Dipl. 
Pädagogin bei der Stadt Neu-
münster beschäftigt und lebe 
seit 13 Jahren mit meinem 
Partner und meiner 14. jähr. 
Tochter in Bönebüttel.
Gemeinde und Kirche bedeu-
tet für mich, Wurzeln schlagen, 
Flügel bekommen, Menschen 
begegnen und miteinander 
Wege gehen. Mein Schwer-
punkt, bzw. mein Wunsch und 
Ziel ist es, Kirche und Glaube 
(noch) erlebbarer und sichtba-
rer zu machen und durch An-
gebote für alle Generationen 
wie Ausflüge, Naturerlebnisse, 
musikalische Veranstaltungen, 
Gottesdienst „auch mal unge-
wöhnlich“, kreative Workshops 
oder Besuchsdienste ein .



Reinhard Hess
Ich bin 67 Jahre alt, von Beruf 
Bankkaufmann jetzt Rentner.
Seit meiner Kindheit lebe ich 
mit kurzer Unterbrechung mit 
meiner Familie in Bönebüttel.
Ein wichtiges Anliegen sind mir 
solide Finanzen in der Kirchen-
gemeinde, dafür werde ich 
mich als 2. Vorsitzender gerne 
einsetzen.
Es ist mit sehr wichtig, das  Got-
tesdienst in Bönebüttel/Hus-
berg wieder am Sonntag Mor-
gen ist.
Weiterhin muss der Konfirman-
denunterricht in der Kirche 
in der Gemeinde Bönebüttel   
sein.

Beate Jentzen
57 Jahre, Ärztin. Seit 2009 im 
KGR. 
Ich möchte Kindern, Jugend-
lichen und ihren Eltern gern 
einen einfachen und altersge-
rechten Zugang zum Glauben 
ermöglichen.
Daher ist mir die Pfadfinderar-
beit ebenso wichtig wie neue, 
familienfreundliche Formate in 
der Kirche.



Lothar May
Mein Name ist Lothar May, ich 
bin 52 Jahre alt und arbeite als 
Physiotherapeut in der Graf-
Recke-Stiftung, Haus Recke-
blick.
Im Kirchenrat möchte ich mich 
für die Musik in der Anscharkir-
che und in der Martinskapelle 
einsetzen. Die Anscharkirche 
ein idealer Veranstaltungsort 
für kulturellen Austausch mit 
unseren christlichen und nicht-
christlichen Nachbargemein-
den, die ich einladen möchte, 
gemeinsam das kulturelle Le-
ben im Viertel und für die gan-
ze Stadt zu bereichern.
Des Weiteren möchte ich mit-
helfen, die Präsenz unserer 
Gemeinde in den Social Media-
Kanälen zu stärken und auszu-
bauen, um mehr Menschen für 
unsere Kirche zu erreichen.

Frauke Kolthoff
Ich bin 54 Jahre alt, von Beruf 
Sonderschullehrerin und lebe 
seit 26 Jahren mit meiner Fa-
milie in Husberg. 
Ich engagiere mich im Kirchen-
gemeinderat, da es mir wichtig 
ist, dass für die Menschen im 
Dorf ein aktives Gemeinde-
leben stattfindet. Außerdem 
möchte ich mich für einen gu-
ten Austausch und bedürfnis-
orientierte Projekte in unserer 
gesamten Kirchengemeinde in 
den Zeiten des Kirchenwandels 
einsetzen.



Dorothee Neukam
Mein Name ist Dorothee Neu-
kam und ich bin seit 2017 im 
KGR. Ich bin 44 Jahre, beruflich 
arbeite als wissenschaftliche 
Mitarbeiterin und lebe mit mei-
ner Familie in der Innenstadt. 
Neben Gerechtigkeit in vieler-
lei Hinsicht möchte ich mich 
für ein gutes Miteinander in 
der Gemeinde und darüber hi-
naus einsetzen. Mein Wunsch 
ist, dass unsere Gemeinde ein 
Ort ist, an dem Menschen Gott 
(besser) kennenlernen und 
durch ihn Annahme und Verän-
derung erleben. 

Astrid Pfau
Ich bin 53 Jahre alt, lebe in Hus-
berg und arbeite in Neumüns-
ter im Kindertagesstättenwerk 
des Kirchenkreises Altholstein 
als Betriebswirtschaftliche As-
sistenz. 
Kirche ist ein Ort für mich, an 
dem ich Kraft schöpfen kann 
und mit anderen Menschen 
zusammen meinen Glauben 
teilen kann. Es ist mir wichtig, 
dass Kirche als Ort der Begeg-
nung in der städtischen und 
dörflichen Umgebung weiter-
hin sichtbar und spürbar bleibt. 



Lukas Reinecke
Hallo, mein Name ist Lukas Rei-
necke, ich bin 26 Jahre alt und 
Pfadfinder seit 18 Jahren. Da-
für möchte ich mich einsetzen 
- für gesellschaftlichen Fort-
schritt 
im Denken und Handeln um 
unsere Kirchengemeinde auch 
zukünftig attraktiv zu machen. 

Michaela Reinecke
Hallo, mein Name ist Michaela 
Reinecke, ich bin 26 Jahre alt 
und Heilerziehungspflegerin 
im Waldorfkindergarten in Ein-
feld.
Ich bin seit 2017 Pfadfinde-
rin und möchte mich für die 
Jugendarbeit der Kirchenge-
meinde einsetzen und diese 
vorantreiben.



Jörg Wisper
57 Jahre
Beruf: Fachplaner für Techni-
sche Ausrüstung in Gebäuden
Im KGR seit 2009
Ich möchte die Werte unse-
res christlichen Glaubens den 
Menschen näher bringen und 
mich für eine den Menschen 
nahe Kirche einsetzen.



Vorstellung der 1. Vorsitzenden
Liebe Mitglieder der 
Anscharkirchengemeinde,

gerne möchte ich mich Ihnen/ 
Euch kurz vorstellen. Mein 
Name ist Mirjam Kull. Bisher 
kennen Sie mich als Pastorin 
der Gemeinde an der Anschar-
kirche. Nun bin ich auch die 
neue 1.  Vorsitzende der An-
scharkirchengemeinde, die ei-
nen Gemeindeteil in der Innen-
stadt von Neumünster hat und 
einen in Husberg-Bönebüttel.
Wenn Sie mich fragen, was mir 
an meiner Arbeit wichtig ist, 
dann ist meine Antwort ein-
fach: Der Glaube. Gemeinsam 
mit dem neu gewählten Kir-
chengemeinderat der Gemein-
de möchte ich an einer trag-
fähigen Vision einer Gemeinde 
arbeiten. Die Gemeindeteile 
sind in manchem verschiedene 
und haben gleichzeitig vieles 
gemeinsam. Diese Gemein-
samkeiten sind eine wichtige 
Brücke in der Gemeinde und in 
der Region.
Das Verbindende möchte ich 
insbesondere herausarbeiten 
und mit der Gemeinde leben, 
um gemeinsam in die Zukunft 
zu gehen. Sicher kann man auch 
über regionale Erweiterungen 

nachdenken. Doch ist es wert-
voll und wichtig, zu wissen und 
zu leben, was uns als Gemein-
de verbindet. Brücken und Ko-
operationen mit anderen Ge-
meinden sind dabei möglich, 
wertvoll und bereichernd.
Unterschiede bereichern. Ge-
meinsamkeiten verbinden. So 
verstehe ich mich gerne als 
Brückenbauerin. 
Das bedeutet, organisatorisch 
gut aufgestellt zu sein. Das 
braucht spirituelle Stärkung, 
zum Beispiel wenn wir gemein-
sam wieder Abendmahl feiern.

Mit dem Kirchengemeinderat 
und mit Ihnen allen möchte ich 
an einer Zukunft arbeiten, die 
für uns alle verheißungsvoll ist. 
Wenn Sie dabei mitgestalten 
wollen und Ideen haben, mel-
den Sie sich gerne bei mir.

Herzliche Grüße Mirjam Kull
1. Vorsitzende und Pastorin 

der Anscharkirchengemeinde 



Vorstellung Monika Dann
Moin,

mein Name ist Monika Dann. 
Als Pastorin des Kirchenkrei-
ses Altholstein arbeite ich für 
die kommenden drei Jahre 
(voraussichtlich) mit 25 % für 
die Anscharkirchengemeinde. 
Zu meinen Aufgaben gehört 
die Betreuung der beiden Se-
niorenheime „Haus Hognd-
oor“ und „Awo-Servicehaus 
am Wasserturm“, in denen 
ich regelmäßig einmal im Mo-
nat Gottesdienst feiere. Dazu 
kommen Gottesdienste in der 
Anscharkirche. Daneben bin 
ich mit 25 % in Einfeld und mit 
50 % in der Apostelkirchenge-
meine in Kiel tätig. Ein span-
nendes Konstrukt…
Ich bin 57 Jahre alt und woh-
ne mit meinem 15jährigen 
Sohn in einem Dorf bei Kiel.  
Was ich neben meiner Arbeit 
gern mag? Musik (von Mozart 
bis ZAZ), Frankreich (da habe 
ich zwei Jahre gelebt und ein 
Teil meines Herzens ist dort 
beheimatet), lesen, singen, 

schreiben und malen, ans Meer 
fahren, wenn ich Urlaub habe…
Ich freue mich, Menschen in Ih-
rer Kirchengemeinde kennen-
zulernen und mit Ihnen und 
euch ein Stück Weg gemein-
sam zu gehen.



Gottesdienste in der AnschArkirche
Sonntag, 05. März | 09.45 Uhr
Reminiszere – Croissants- 
Frühstück, Gottesdienst: 10.30 Uhr 
Pastorin Mirjam Kull

Samstag, 04. März | 17.00 Uhr
Weltgebetstag – zusammen mit 
anderen Gemeinden

Sonntag, 12. März | 10.30 Uhr
Okuli – mit Abendmahl 
Propst Stefan Block

Sonntag, 19. März | 10.30 Uhr
Lätare – Pastorin Mirjam Kull

Sonntag, 26. März | 10.30 Uhr
Judika – Pastorin Mirjam Kull

Sonntag, 02. April | 10.30 Uhr 
Palmsonntag – Gospelgottes-
dienst – Pastorin Mirjam Kull

Donnerstag, 06. April | 18.00 Uhr
Gründonnerstag – mit Abend-
mahl, dann internationales Essen 
in der Kirche 
Pastorin Mirjam Kull 

Freitag, 07. April | 10.30 Uhr
Karfreitag – Propst Stefan Block

Sonntag, 09. April | 06.00 Uhr
Ostergottesdienst bei Sonnen-
aufgang – Propst Stefan Block 
und Pastorin Mirjam Kull

Sonntag, 09. April | 10.00 Uhr
Ostergottesdienst in der 
Vicelingemeinde mit 
gemeinsamen Osterfrühstück 
im Anschluss

Montag, 10. April | 10.30 Uhr
Ostermontag – Gottesdienst, 
danach Ostereier suchen und 
Programm für Kinder 
Pastorin Mirjam Kull 

Sonntag, 16. April | 10.30 Uhr
Quasimodogeniti 
Pastorin Mirjam Kull 

Sonntag, 23. April | 10.30 Uhr 
Misericordias Domini 
Pastorin Monika Dann

Sonntag, 30. April | 10.30 Uhr 
Jubilate – Jazzgottesdienst 
Propst Stefan Block 

Sonntag, 07. Mai | 09.45 Uhr 
Kantate – Croissants-Frühstück 
Gottesdienst ab 10.30 Uhr 
Pastorin Mirjam Kull

Sonntag, 14. Mai | 10.30 Uhr 
Rogate – Pastorin Monika Dann

Donnerstag, 18. Mai
Himmelfahrt – Gottesdienst mit 
Nachbargemeinden auf der 
Klosterinsel 
Uhrzeit siehe Website

Sonntag, 21. Mai | 10.30 Uhr
Exaudi – mit Abendmahl 
Pastorin Mirjam Kull

Sonntag, 28. Mai | 09.00 Uhr
Pfingstsonntag - Konfirmation 
Pn. Corinna Weissmann-Lorenzen

Montag, 29. Mai | 10.30 Uhr
Pfingstmontag - ökumenischer 
Gottesdienst in Anschar



Gottesdienste in HusberG

Regelm. VeRanstaltungen in HusbeRg

Mehr ÖPNV auf deM LaNd 

Sonntag, 26. März | 17.00 Uhr
Judika 

Sonntag, 30. April | 17.00 Uhr 
Jubilate

Montag | 15.00 Uhr
Spiele für Ältere

2. Mittwoch im Monat | 15.00 Uhr
Seniorenkreis 

Donnerstag | 16.00 - 18.00 Uhr
Konfirmandenunterricht

Aus Bönebüttel-Husberg fährt 
unter der Woche stündlich ab 
15.00 bis 23.30 Uhr, am Wo-
chenende ab 9.00 bis 23.30 
Uhr zusätzlich zum BUS 360 
und BUS 454 das sogenannte 
ALFA-TAXI (Anruf-Linien-Fahr-
ten) ALT454. Um an einer Bus-
haltestelle bis Neumünster 
oder Wankendorf mitgenom-
men zu werden, muss man 60 
Minuten vorher per Telefon 
unter 04326 2444 bei Taxi Mar-
tens Bescheid geben.

Änderungen in der Martins-Kapelle in Husberg-Bönebüttel sind möglich, 
bitte Tagespresse, Aushang und Mailverteiler beachten.

Sonntag, 28. Mai | 09.00 Uhr
Pfingstsonntag - Konfirmation 
Pn. Corinna Weissmann-Lorenzen
in Anschar

Donnerstag | 16.30 - 18.00 Uhr
Pfadfinder

Freitag | ab 16.00 Uhr
Jugendtreff ab 4. Klasse

Zum Bustarif, ohne Aufschlag.
Weitergehende Infos hier:
https://www.vkp.de/fahrplae-
ne/alfa-bokhorst-wankendorf/



Besondere Gottesdienste in AnschAr
Pfingstmontag und
Himmelfahrt mit anderen 
Himmelfahrt feiern wir ge-
meinsam mit anderen Gemein-
den auf der Klosterinsel. Und 
den Pfingstmontag feiern wir 
zusammen in der Anscharkir-
che als ökumenischen Gottes-
dienst.

Gospelgottesdienst
Was verbinden Sie mit Gospel-
musik? Ich verbinde damit gute 
Laune und Freude genauso wie 
Tiefe. Beides ist Thema einen 
Sonntag vor Ostern. Wir wollen 
diese Stimmung leben und mit 
Ihnen Gospelgottesdienst am 
02. April um 10.30 Uhr feiern.

Jazzgottesdienst 
Mögen Sie Jazzmusik? Dann 
feiern Sie doch mit uns am 
Tag des Jazz einen Jazzgottes-
dienst.
Jazzmusik hat viele Facetten. 
Diese Musik ist so vielseitig wie 

das Leben… Bedeutung von 
Jazz an diesem Tag ist die des 
Förderers von Dialogs, Diplo-
matie und der Menschenwür-
de. Musik hat an diesem Tag 
eine Rolle bei der Bekämpfung 
von Diskriminierung. 
Propst Block wird diesen Got-
tesdienst am 30. April um 
10.30 Uhr gestalten.

Abendmahlgottesdienste
Wir feiern wieder regelmäßig 
Abendmahl. Sie sind willkom-
men am Tisch Gottes, bei Brot 
und Wein den verbindenden 
Geist Gottes gemeinsam zu er-
leben.

Weltgebetstag
Den Weltgebetstag gestalten 
wieder viele Menschen aus ver-
schiedenen Gemeinden: Lie-
der, Texte und Biografien rund 
um Taiwan werden in diesem 
Jahr am 04. März um 17.00 Uhr 
Thema sein. 



Passionszeit gemeinsam erleben
Jeden Dienstag von 16.00 bis 
18.00 Uhr gibt es in der An-
scharkirche eine warme Sup-
pe und Seelennahrung für alt 
und jung, Gemeindemitglieder 
oder Menschen mit oder ohne 
anderem Glauben, für Kultur-
begeisterte oder Menschen-
interessierte und viele mehr…
In der Passionszeit möchte ich 
mich mit Ihnen zu den Themen 
der Passionszeit zu unterhal-
ten: Einstellungsoffen, ver-
ständnisvoll und kontrovers, 
nachdenklich, suchend und fin-
dend.
Die Themen, über die wir re-
den, werden dann sonntags im 
Gottesdienst noch einmal auf-
gegriffen, so dass wir gemein-
sam, jede so wie er/sie mag, 
diese intensive Zeit der Passion 
mit anderen durchleben kann.

Themen und Termine sind: 

21. Februar
Was für eine Versuchung…? 
Versuchung, was ist das? … 
was ist das für mich?

21. Februar
Liebe tut gut… Liebst Du? 
Wirst Du geliebt?

07. März
Hör mir einfach mal zu… Geht 
es uns besser, wenn wir einan-
der mehr zuhören?

14. März
In der Krise eine Chance – wie 
gehen wir mit schweren Zeiten 
um?

21. März
Sind wir immer stark oder 
kennen wir Schwäche? 

28. März
Vorfreude macht stark – 
Kennst Du das?

09. April
Was macht Leben für dich 
großartig?



Gottesdienste der osterzeit in AnschAr
Gründonnerstag | 18.00 Uhr
„Und sie werden kommen von 
Osten und Westen und von 
Norden und Süden und zu Ti-
sche liegen im Reiche Gottes“, 
heißt es in LK 14, 29. Diese Viel-
falt gibt es in unserer Gemein-
de in der Stadt Neumünster 
und im Dorf Husberg/Bönebüt-
tel. Vielfalt reicht über unser 
Gemeindeleben noch weit hin-
aus. Alle sind willkommen! Als 
Kirche der Vielfalt freuen wir 
uns über unterschiedlichste 
Menschen, die zu uns kommen 
mögen und mut uns zu Tisch 
sitzen wollen. Wir feiern Got-
tesdienst mit Abendmahl und 
werden danach bei einem ge-
meinsamen Essen mit interna-
tionalen Speisen zusammensit-
zen, reden, essen, trinken und 
etwas von dem christlichen 
Mahl ahnen können.

Karfreitag | 10.30 Uhr
Karfreitag heißt, zu sich finden 
und zu den tieferen Dimensio-
nen des Glaubens.
Propst Block wir diesen Gottes-
dienst gestalten mit vertrauten 
Liedern, berührenden Worten 
und tragender Tradition.

Morgengottesdienst
am Ostersonntag | 6.00 Uhr
Mit Sonnenaufgang erleben 
wir gemeinsam einen liturgi-
schen Gottesdienst mit Ker-
zenschein, Gesang und österli-
cher Auferstehungsbotschaft. 
Propst Block wird diesen Got-
tesdienst gemeinsam mit Pas-
torin Mirjam Kull gestalten.

Ostermontag | 10.30 Uhr
Am Ostermontag wollen wir 
mit Familien und Kindern und 
allen, die dazu kommen mö-
gen, Gottesdienst feiern. Da-
nach gibt es Ostereiersuchen 
auf der Anscharwiesen und 
Programm und Spiele für Kin-
der.



Abenteuer KonfirmAtionszeit
In einem kooperativen Kon-
firmationsunterricht können 
Jugendliche von 12-14 Jahren 
eine erlebnisreiche Zeit ver-
bringen. Wir wollen zusammen 
das religiöse Leben der Stadt 
Neumünster entdecken. Wir 
besuchen andere Gemeinden 
in der Innenstadt oder religiö-
ses Leben in unserem dörfli-
chen Gemeindeteil Husberg. 
Wir entdecken soziale Projek-
te wie die Bahnhofsmission 
oder diakonische Arbeit und 
besuchen Seniorinnen und Se-
nioren. Wir erleben die Natur 
in bei einem Spaziergang und 
reden über Schöpfung. Zusam-
men besuchen wir die Moschee 
in der Nachbarschaft und vieles 
mehr. Erlebnisoriertiert ent-
decken, diskutieren und infor-
mieren wir uns was glaube aus-
macht- für andere und für uns 
selbst. Dabei kooperieren wir 
mit anderen Kirchengemein-
den und Organisationen. Die 
Konfirmationszeit dauert ein 
Jahr. Der Unterricht dauert im 
Regelfall 1, 5 Stunden pro Wo-

che und findet voraussichtlich 
mittwochs von 16 bis 17.30 Uhr 
statt. Gegebenenfalls werden 
bei besonderen Aktionen an-
dere Termine gemeinsam ver-
einbart. Der Unterricht beginnt 
nach den Sommerferien. Wer 
sich anmelden mag, melde sich 
bitte unter: kganschar@an-
scharkirche.eu.
Informationen vorab erhalten 
Sie von Pastorin Mirjam Kull, 
mobil: 0176/ 84554513.
Eine Sprechstunde um sich zu 
informieren und gegebenen-
falls anzumelden, findet am 
31. Mai im Büro der Anschar-
kirchengemeinde, Am Alten 
Kirchhof 6, von 15.30 Uhr bis 
17.30 Uhr statt.
Ich freue mich auf eine Erleb-
nisberichte, spannende Zeit 
mit Euch! Wer sich anmelden 
mag, kann sich bei Frau Dose 
melden unter:
Telefon: 0 43 21/4 80 68,
kganschar@altholstein.de

Herzliche Grüße 
Ihre Pastorin Mirjam Kull



Pfadfinder
Im Dezember konnten wir erst-
mals seit 2019 wieder eine 
Weihnachtsfeier in Präsenz, 
mit Eltern und Geschwistern 
feiern. Was für eine Freude! 
Bei warmen Tschai, selbstge-
backenen Keksen und mit duf-
tenden Mandarinen haben wir 
die Gemeinderäume mit Leben 
gefüllt. Wir haben gemeinsam 
Lieder gesungen und viel ge-
staunt und gelacht bei unserer 
Diashow, die die Bilder des ver-
gangenen Sommerlagers ge-
zeigt hat.
In diesem Jahr stehen die Zei-
chen auf Freundschaft!
Mussten wir doch die vergan-
genen Jahre so oft auf soziale 
Kontakte verzichten, haben 
Abstand gehalten oder uns mo-
natelang nur auf Bildschirmen 
persönlich gesehen, so wollen 
wir dieses Jahr das Pfadfinder - 
Sein wieder so richtig ausleben 
und natürlich – auf Großfahrt 
gehen!

Wie vielen sicherlich bekannt 
ist, haben die Husberger Pfad-
finder eine Freundschaft zu ei-
ner englischen Pfadfindergrup-
pe und zu einer norwegischen. 
Und weil wir uns so viele Jahre 
nicht sehen konnten, dachten 
wir uns dieses Jahr, besuchen 
wir doch glatt beide!
Alle vier Jahre findet das nor-
wegische Lager „Kretsleir“ des 
norwegischen Pfadfinderver-
bandes „Grenland Krets“ in 
Norwegen statt. Wir sind schon 
seit Jahrzenten geladene Gäs-
te und so wollen wir auch in 
diesem Jahr die deutsch-nor-
wegische Freundschaft aufle-
ben lassen und gemeinsam mit 
500 norwegischen Pfadfindern 
im Kjerra Fossepark ein Lager 
erleben. Alle die mindestens 
16 Jahre alt sind, dürfen uns 
begleiten!
Im letzten Jahr ereilte uns au-
ßerdem eine Einladung nach 
Woodchurch, Kent von den 
englischen Pfadfindern. Zu-
letzt haben wir die Pfadfin-
der 2017 besucht, das ist also 
schon eine ganze Weile her! 
Zeit die Freundschaft ein we-
nig zu erneuern und natürlich 
müssen wir auch überprüfen, 
ob die altbekannten Burgen, 



Abende der SolidArität - für frAuen

Windmühlen und Kirchen noch 
stehen, die wir letztes Mal be-
sucht haben. Und existiert Lon-
don eigentlich noch? Zeit es he-
rauszufinden! Da es sich aber 
zu zweit viel besser reisen lässt, 
werden wir in diesem Jahr von 
einem anderen befreundeten 
Stamm begleitet. Zusammen 
mit den Pfadfindern aus Oster-
cappeln in Niedersachsen, mit 
denen wir schon einige Lager-

abenteuer erlebt haben, wer-
den wir auf große Reise über 
den Ärmelkanal gehen, dieses 
Jahr sogar außerhalb der EU!
Also schwenkt eure Reisepäs-
se, es geht auf große Fahrt(en) 
um das Band vieler Freund-
schaften noch ein wenig enger 
zu knüpfen!

Gut Pfad
Die Husberger Pfadfinder

„Solidarität ist die politische 
Form der Nächstenliebe“. Die-
ses Zitat stammt von Norbert 
Blüm. Christliche Worte dazu 
finden sich bei Franziskus: „Ler-
nen wir die Solidarität zu leben. 
Ohne die Solidarität ist unser 
Glaube tot“.
In diesem Jahr werden wir vier 
Solidaritätsabende in der An-
scharkirche veranstalten. Am 
08. März um 19.00 Uhr findet 
der Abend der Solidarität für 
Frauen statt.
Frauen mit verschiedenen 
Biografien aus Neumünster 
und Umgebung werden sich 
vorstellen, aus ihrer Lebens-
geschichte erzählen und ihre 

ganz persönliche Stellungnah-
me zum internationalen Tag 
der Frauen abgeben. Musik 
von Frauen für Frauen wird 
ihre Beiträge begleiten. Im An-
schluss gibt es die Möglichkeit 
zur Information, zu einem Glas 
Sekt und einem Snack, zum Dis-
kutieren und Netzwerken oder 
einfach zum Dasein und ge-
meinsame Zeit genießen. Sie 
sind herzlich eingeladen!
Die weiteren Solidaritätsaben-
de werden Seniorinnen und 
Senioren, Kindern und Geflüch-
teten gewidmet sein. Infor-
mationen dazu finden Sie auf 
unserer Website. 

Herzliche Grüße Mirjam Kull



Musikalische angebote zuM MitMachen

Konzerte

Anschar-Projekt-Chor
Donnerstags,19.00 – 20.30 Uhr 
in der Anscharkirche
„Gospel – Special“:
Start war am 19. Januar, aber 
ein Dazukommen ist noch mög-
lich. Auftritt im Gottesdienst 
am So, 2. April, 10.30 Uhr

Konzert
Freitag, 17. März, 16.00 Uhr
Schüler der Musikschule 
spielen mit Anschar-Organist 
Sven Thomas Haase

Orgelmusik zur Marktzeit
Passion – Leid und Leidenschaft
Samstag, 1. April, 12.00 Uhr
Anscharkirche
Werke von Johann Sebastian 
Bach und anderen
Orgel: Sven Thomas Haase

Chorkonzert
Samstag, 6. Mai, 18.00 Uhr
Konzert des Franz-Schubert-
Chores Hamburg unter der 
Leitung von Christiane Hrasky 
Klavier: Valeria Stab
Werke von Johannes Brahms 
und Ralph Vaughan Williams

Anschar-Bläserkreis
Mittwochs, 18.30 – 19.30 Uhr 
in der Anscharkirche
Wer Trompete, Posaune oder 
Tenor-/Baritonhorn lernen 
möchte, setze sich bitte mit 
Kantor Sven Thomas Haase in 
Verbindung.

Orgelkonzert
„Chromatissimo –
auf der Suche nach mehr“
Samstag, 13. Mai, 19.00 Uhr
Anscharkirche
Orgelkonzert im Rahmen der 
Altholsteiner Orgelkonzerte
Orgel: Sven Thomas Haase

S. B
ielenb

erg-B
ruhn



Angebote für Seniorinnen
In unserer Gemeinde gibt es 
regelmäßig Gottesdienste für 
SeniorInnen. Der nächste fin-
det am Sonntag, den 19.  Fe-
bruar um 10.30 Uhr statt. Da-
bei gibt es vertraute Musik, 
gute Stimmung und wertvolle 
Gedanken. Nach dem Gottes-
dienst gibt es noch die Gele-
genheit, bei Kaffee und Kuchen 
in der Anscharkirche zusam-
men zu sitzen. Wer für den 
Gottesdienst einen Fahrservice 
benötigt, kann sich gerne im 
Sekretariat melden, eventuell 
können wir dabei helfen.
Wir treffen uns seit Januar zum 
Seniorettcafé am ersten Diens-
tag im Monat um 15.00 Uhr in 
der Anscharkirche zu eine ge-
mütlich Kaffeetrinken und er-
zählen uns von unserem Alltag. 
Auch werden wieder Referen-
ten eingeladen, die über ver-
schiedene Themen berichten 
werden:
Dienstag, 4. April 2023 stellt 
uns die Buchhandlung Trio ver-
schiedene Bücher vor.
Dienstag, 2. Mai 2023 kommt 
Frau Wegner und wird uns ihre 
ehrenamtliche Arbeit beim 
Deutschen Roten Kreuz vor-
stellen. Wir bitten um einen 
Beitrag von 4,00 Euro.

Der dritte Dienstag im Monat 
um 15.00 Uhr in der Anschar-
kirche ist ein offener Treff für 
alle SeniorInnen: Ab 16.00 Uhr 
können wir gemeinsam essen. 
Jeden Dienstag ab 16.00 Uhr 
gibt es „Suppe für die Seele“. 
Schauen Sie doch einfach mal 
vorbei. 
Außer der Reihe verabreden 
wir uns auch, um gemeinsam 
ins Theater, Kino oder Essen 
zu gehen. Termine werden ge-
meinsam festgelegt.
Wir würden uns sehr freuen, 
wenn Sie Zeit und Lust haben 
dabei zu sein oder vielleicht 
kennen Sie jemanden, dem Sie 
davon erzählen möchten!
Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Irmgard Dose



Immer dienstags 
von 16.00 bis 18.00 Uhr

In der Anscharkirche

Alles, was die Seele wärmt:
Suppe
Gute Gespräche
Informationen 
Kultur

Gefördert von der Diakonie Schleswig-Holstein



Wohnraum gesucht!
Seit über einem Jahr tobt ein 
Krieg mitten in Europa. Und 
noch immer strömen Men-
schen zu uns auf der Suche 
nach Schutz und Geborgen-
heit. Aber der Platz wird lang-
sam knapp.
Sobald ukrainische Menschen 
nicht mehr in einer Sammelun-
terkunft der Stadt Neumünster 
oder der Gemeinden wohnen 
müssen, machen sie sich auf 
die Suche nach einer eigenen 
Wohnung, auf dem allgemei-
nen Wohnungsmarkt. Ohne 
eine Fürsprecherin oder einen 
Paten, der für sie Ohren und 
Türen öffnet, ist das ein schier 
aussichtsloses Unterfangen.

Daher unsere Bitte an Sie, liebe 
Leserin, lieber Leser:
Vermieten Sie Wohnraum an 
Menschen, die eigentlich nicht 
hier, sondern lieber in ihrer 
Heimat wären! 
Informieren Sie die zuständi-
gen Stellen in Neumünster / 
im Dorf, sobald Sie von frei-
werdenden Wohnungen oder 
Häusern erfahren. Die Verant-
wortlichen nehmen dann Kon-
takt zum Vermieter / Eigentü-
mer auf und können mit Glück 
einen Mietvertrag abschließen.
Herzlichen Dank!

Beate Jentzen 
Koordination Flüchtlingshilfe 

in Bönebüttel-Husberg





Ein ungEwohntEr BlickwinkEl
Das neue Jahr hat begonnen 
und nun geht es auf Ostern zu. 
Ich erinnere mich an eine Situa-
tion, die ich im letzten Jahr er-
lebt habe als Ostern kurz bevor 
stand…eine Situation, in der 
ich die Anscharkirche und auch 
anderes in einem mir unbe-
kannten Blickwinkel gesehen 
habe.
Am Karfreitag hatte ich mich 
nach dem Gottesdienst dem 
Ostermarsch angeschlossen, 
bei dem an verschiedenen Sta-
tionen in der Stadt zahlreiche 
Redner ihre Gedanken zum 
Frieden teilten. Eine Etappe 
führte uns zum Parkdeck an der 
Christianstraße. Dort stand ich 
nun, die Moschee im Rücken, 
dem Redner, einem Vertreter 
der Moscheegemeinde, zuge-
wandt, der von der Treppe des 
Parkhauses zu uns sprach. Und 
dabei schaute ich dann auch 
auf die Anscharkirche, aus ei-
ner Perspektive, aus der ich sie 
sonst nicht sehe. 
Unter anderem erzählte der 
Redner von den Menschen, die 
nach ihrer Flucht in der Erst-
aufnahme hier in Neumünster 
unterkommen und auch die 
Moscheegemeinde besuchen. 
Ein Punkt ist bei mir hängenge-

blieben: Er berichtete davon, 
dass viele dieser Menschen 
ausgerechnet in der Erstauf-
nahme zum ersten Mal in ih-
rem Leben erleben, dass ein 
friedliches Zusammenleben 
von Menschen unterschiedli-
cher Nationalitäten, Kulturen 
oder Religionen möglich ist…
etwas, was in ihren Heimatlän-
dern oft unmöglich schien. Das 
hat mich erstaunt, das habe ich 
noch nie so bedacht, noch nie 
so gesehen, dass die Erstauf-
nahme am Haart – bestimmt 
nicht nur, aber eben doch auch 
- ein Lern- und Erfahrungsort 
für den Frieden ist ….genauso, 
wie ich meine Anscharkirche 
noch nie so ausgiebig aus die-
sem mir ungewohnten Blick-
winkel betrachtet hatte. Meine 
Alltagswege führen mich oft 
an ihr vorbei, aber eben nicht 
aus dieser Richtung. 
Dieser Perspektivwechsel hat 
Bleibendes bei mir hinterlas-
sen und mich ermutigt immer 
wieder ganz neu auf vermeint-
lich Bekanntes zu schauen und 
mich von Gott überraschen zu 
lassen, was er mir Neues zeigt.

Dorothee Neukam



10-tägige Studienreise
vom 06. bis 15. Oktober 2023 

Gruppenverantwortlicher
Pastor i.R. Gerson Seiß, Neumünster

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter:
Tel.: 04321 - 698155

E-Mail: gerson.seiss@web.de


